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Jinanziesse Wundschau.
Frankfurt. 27 . April. *)

In allen Gauen des deutschen Volkes und weit über die
Grenzen Deutschlands hinaus wird heute dem Jubeltage Sei¬
ner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs huldigend ge¬
dacht. Die Presse aller Parteien bringt dem edlen Fürsten ihre
Wünsche entgegen, und auch die deutsche Geschäftswelt gedenkt
seiner in dankbarer Verehrung . Abgesehen um der Ehrfurcht ,
die das Alter einflößt , ist unserer Stadt und ihren Bürgern
der Grotzherzog um seiner schönen und liebenswerthen Eigen¬
schaften willen Gegenstand allgemeiner Liebe und Verehrung ,
und den Glückwünschen , die ihm entgegengebracht werden,
schließt auch Frankfurt sich in allen Schichten seiner Bevöl¬
kerung auf 's Innigste an .

Die Friedensverhandlungen in Transvaal
ziehen sich wegen der Schwierigkeit der Kommunikation zwar
ziemlich lange hin, aber man hält an dem Eindruck fest , daß
sie schließlich zu einer Beendigung des Kriegs führen werden,
und in dieser Auffassung wird man um so mehr bestärkt, als
neuerdings verlautet , daß bereits einzelne Burenkommandos
ihre Zustimmung zu den Friedenspräliminarien gegeben haben
sollen . Die Börse war daher durchweg günstig disponirt , wenn
ihr auch der rechte Schwung fehlte . Von London kamen schließ¬
lich bessere Minenkurse, und außerdem wirkte der große Er¬
folg der englischen Konsolsanleihe einigermaßen nach . Auch
New - Dork zeigte sich wieder thätiger , und namentlich wird
dort Interesse den Kohlenbahnen und Stahlwerthen
zugewandt. Aber so günstig in Amerika der Eisenmarkt liegt,
sind andere Metalle , wie Kupfer und Silber , vernachlässigt.
Silber hat in den letzten Tagen einen so beträchtlichen Rück¬
gang erfahren , daß der Preis auf dem tiefsten, bisher jemals
dagewesenen Niveau angekommen war . Man erklärt sich diese
Depression damit , daß die Produktion in ein Mißverhältnis
zu dem Konsum gekommen ist, nachdem Ostasien unter den
Nachwehen des Krieges im Verbrauch nachgelassen hat . Der
Silber rückgang wirkte auf die Mexicaner und
Chinesen ungünstig ein . Schließlich brach sich jedoch eine
Erholung Bahn , nachdem auch der Preis des Weißen Metalls
aus New - Uork und London höher gemeldet wird .

In Deutschland tritt die Geldflüssigkeit wieder mit so
elementarer Gewalt auf , daß sie alle anderen Einflüsse in den
Hintergrund drängt . Wir werden zum Ultimo so niedrige
Sätze bekommen , wie sie vielleicht seit Jahren nicht da waren ,
und es ist bezeichnend für die unermeßliche Fülle der dispo¬
niblen Mittel daselbst , daß die bisherige fortgesetzte Anleihe-
thütigkeit auf dem Geldmärkte keinerlei Spuren hinterließ .
So glaubt man , daß auch die neue 4 Proz . Wiener Stadt¬
anleihe , welcher ein gewaltiges Interesse von allen Seiten
entgegengebracht wird , sich rasch plaziren werde. In der That
läßt sich bereits jetzt beobachten , daß unter den Anmeldungen
diejenigen mit Sperrverplichtungen den größeren Theil aus -

Wegen Raummangel verspätet.

machen . Auch die Vorbereitungen für die Ungarische Kon¬
version sind in vollem Gange, und man erwartet , daß nächste
Woche der Prospekt mit den Umtauschbedingungen erscheinen
wird . Gleichfalls für die nächste Woche wird das Konversions¬
anerbieten für die Galiziühe Carl Ludwigsbahn erwartet .
Die heimischen Staatsfonds fanden hohe Beachtung, insbesondere
3 Proz . Gattungen . Ferner fanden Italiener viel Interesse .
Die italienische Regierung hat jetzt die Emission 3V2 Proz .
Rente beschlossen, welche zum Umtausch der Eisenbahnobliga¬
tionen dienen soll. Natürlich kann ein solcher Tausch nur ein
freiwilliger sein . Im übrigen ist der 3V- Proz . Typus wohl
darauf berechnet , die Konversion der 4 Proz . Rente vorzu¬
bereiten . Argentinier schwächten sich schließlich ab , weil über
die politischen Verhältnisse hinsichtlich der Beziehungen zu Chile
immer wieder Unklarheit zu Tage tritt .

Obwohl die nächste Zeit eine große Fülle neuer Finanzge¬
schäfte bringen wird , hielten sich Bankaktien doch reservirt ,
was hauptsächlich damit zusammenhängt, daß das Börsenge¬
schäft noch geringere Regsamkeit aufweist. Man erwartet einen
Umschwung erst dann , wenn in Südafrika der Friede besiegelt
sein wird , und wenn endlich einmal die Schwierigkeiten der
Gesetzgebung mindestens eine Milderung erfahren werden.
Schwächer sind Darmstädter Bankaktien. Das Bezugsrecht auf
Diskonto-Kommandit- Antheile gelangt jetzt zur Ausschreibung.
Die Deutsche Bank errichtet in Wiesbaden eine Depositenkasse .

Angesichts der schnellen Beendigung des Generalstreiks
in Belgien ist natürlich die Aussicht , daß die deutschen
Kohlengruben dort Absatz finden würden , zu nichts ge¬
worden. Infolge dessen gingen Kohlenaktien zurück , zumal die
bekannten Schwierigkeiten in den Absatzverhältnissennoch immer
forldauern . Neuerdings ist die Unsicherheit dadurch noch ver¬
größert , daß in der Frage der Verlängerung des Syndikats
einige Opposition zu beobachten ist . Auch Hüttenaktien
schwächten sich ab , zumal immer wieder einzelne Gesellschaften
genannt werden, welche im laufenden Jahre keine Dividende
zahlen werden. Von Elektrizitätsakrien sind Siemens L Halske
sowie Edison niedriger , während Lahmeyer ihren Preis er¬
höhen konnten. Chemische Aktien hielten sich fest .

Der viel besprochene Dampsertrust wurde vorläufig reser¬
virt beurtheilt , weil die deutschen Gesellschaften immer noch
zögern, über ihre Stellung zu demselben vollkommene Klar¬
heit zu verbreiten . Man hat aber das Gefühl , daß jedenfalls
hinsichtlich der Frachtraten Vereinbarungen getroffen werden,
um das unlohnende Geschäft Rentabler zu machen. Im
übrigen wurde bei der Generalversammlung des Nord -
de urschen Lloyd darauf hingewiesen, daß der Passagier -
verlehr sich durchaus befriedigend anlqsfe. Von Eisenbahn -
werthen zogen Oesterreichisch -Ungarische Staatsbahn auf Ver-
staatlichungsgerüchte schließlich an . Auch Lombarden hielten
sich ziemlich fest. Die Angelegenheit der Zprozentigen Südbahn -
Prioritäten scheint doch viel Staub aufzuwirbeln , denn es ist
begreiflich, daß man sich in den Kreisen der Besitzer gegen die
Zumuthung wehrt, daß die Zprozentigen Obligationen , die in
der Rangordnung besser gestellt sind als die 4prozentigen , allein
die Kosten der Sanirung tragen sollen .

Einen schweren Verlust hat die Stadt durch den plötzlichen
Tod des Herrn Georg Speyer , Seniorchefs des angesehenen
Bankhauses Lazard Speher -Ellissen zu beklagen . Der Ver¬
storbene, der noch gestern an der Börse war und Abends eine
Ausfahrt machte , ist im 68 . Lebensjahre einem Herzschlag er¬
legen. In ihm verliert Deutschland einen seiner wohlthätig -
sten Bürger , der namentlich in der Stadt Frankfurt mit frei¬
gebiger Hand viel Thränen getrocknet , für viele wifsenschaftliche
und gemeinnützige Anstalten große Summen aufgewendet hat .
Noch im verflossenen Jahre schenkte er der Stadt Frankfurt
eine Summe von einer Million Mark. — Das Bankhaus Lazard
Speher -Ellissen wird auch nach seinem Tode weiter fortbestehen,
da noch verschiedene Theilhaber vorhanden sind . Unter feiner
Mitthätigkeit hat es in den letzten Jahren gewaltigen Auf¬
schwung genommen, und während seine Thätigkeit sich früher
auf amerikanische Geschäfte beschränkte, ist es neuerdings auch
in deutschen Staats - und Städteanleihen in her¬
vorragendem Maße mit thätig gewesen , zum Beispiel auch bei
den letzten badischen Anleihen. Dem Bankhaus Speher -
Ellissen ist es vorzugsweise zu danken , daß Frankfurt neuer¬
dings bei den großen Staatsgeschäften nicht ganz auf die Seite
gedrückt worden ist .

Privatdiscont : IV« Prozent .
Nachstehend unsere gewohnte Tabelle:

18 April . 25 . April .
3V/o Deutsche Reichsanleihe 101 .80 IOl .65
3 o/o ,, „ 92 .10 92.50
3str °/o Preußische Konsols 101 .70 101 60
3 "/o „ „ 9190 92 .30
31/2 °/o Badische Obl . abgesteinielt 100 .10 100 .20
30/0 Badische Obligationen 92 90 92 30
3 ' /, °/ . Bayern 10015 10015
3 " /o Bayern 91 .45 91 70
3Vj, " /o Großh . Hessische Obligationen 100 .05 100 .10
2 « lO ' 0 „ ,/ „ 91 .90 90 .—
3st,°/o Württemberger (abg .) 100 .05 100 15

0 .05 — .—
4 °/o Italienische Rente 100 .20 100 .90
4 »/„ Ungarische Goldrente 101 90 10110
4°/o Ungarische Kronenrente 98 .25 98 30
5°/„ amort . Silber -Mexikaner 42 60 41 .95
5 " /„ Gold- Mexikaner 100 .80 100 .80
Oesterreichische Kreditaktien 212 .25 211 .20
Diskonto-Kommanditantheile 189 .50 187 .90
Oesterr . Staatsbahn -Aktten 14190 143 —

„ Lombardische Aktien 17 .20 17 .10
Gotthardaktien 167 .50 167 .59
Laurahütte -Aktien 203 .70 201 .20
Bochumer Bergbauaktien 198 .— 195 . —
Gelsenkircher Bergbauaktien 168 .— 165 .—
Harpener Bergbauaktien 170 — 167 . 10
Badische Anilin-Aktien 382 .— 383 .—
Türkenloose 111 .20 112 .20

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Baden. S .46 .
Nr . 9058 . Zum Güterrechtsregi¬

ster Barid I wurde eingetragen : .
1 . Seite 197 : Höfele , Karl Eduard ,

Friseur in Baden und Wilhelmine
zeb . Kupferschmid . Durch . Ehever-
tcag vom 24 . September 1897 wurde
Errungenschaftsgemeinschaft nach bad.
Landrecht festgesetzt und die Güterge¬
meinschaft auf einen Einwurf von 30
Mark beschränkt .

2 . Seite 198 : Hoffman», Karl
August Leopold , Küfer in Baden und
Anna Katharina geb . Merkel. Durch
Eheverrrag vom 1 . April 1902 wurde
Gütertrennung festgesetzt und die
Verwaltung und Nutznießung des
Ehemannes am Vermögen seiner Ehe¬
frau gemäß § 1426 bis 1431 B .G .B .
ausgeschlossen . Bezüglich des Ein¬
bringens der Ehefrau wird auf das
bei den Registerakten befindliche Ver¬
zeichniß verwiesen.

Baden , den 8 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchial. S . 121.
In das diesseitige Güterrechtsregi -

ster wurden folgende Einträge ge-
.-anachr :

1 . Band I Seite 204 am 12 . April
1r.-v^ Fridolin Tpiegelhalter , Ak¬
tuar zu Bruchsal und Maria Josepha ^
geb . Schott. Durch Vertrag vom 9 .
April 1902 haben diese Eheleute als
Norm ihrer ehelichen Güterrechtsver¬
hältnisse die Errungenschaftsgemein¬
schaft nach § 8 1219 ff . des B .G .B . ^
vereinbart und das Fahrnitzeinbrin¬
gen der Ehefrau als Vorbehaltsgu ,
derselben erklärt.

2 . Band I Seite 205 am 12 . April
1902 : Emil Spiegel, Expeditions¬
assistent zu Bruchsal und Paulina
geb. Ganninger . Durch Vertrag vom ^
9 . April 1902 haben diese Eheleute
als Norm ihrer ehelichen Güterrechts¬
verhältnisse die Errungenschaftsge- !
meinschaft nach 88 1519 ff . des ^
B .G .B . vereinbart .

3 . Band I Seite 206 am 14. April
1902 : Johann Baptist Weinmann ,
Bahnarbeiter zu Neuthard und Rosa
geb. Kistner. Durch Vertrag vom
ö . April 1902 haben diese Eheleute !
als Norm ihrer ehelichen Güterrechts - !
Verhältnisse die Errungenschaftsge¬
meinschaft nach 88 1519 ff . des :
B .G .B . vereinbart .

4 . Band I Seite 207 am 16. April
1902 : Valentin Merkel, Schlosser zu
Bruchsal und Veronika geb . Rom¬
acker. Durch Vertrag vom 5 . April

1902 haben diese Eheleute als Norm
ihrer ehelichen Güterrechtsverhältnisse
die Errungenschaftsgemeinschaft nach
dem B .G .B . vereinbart .

Bruchsal, den 16 . April 1902.
_ Großh . Amtsgericht I ._
Boxberg. . S .106.

Nr . 4233 . Ins Güterrechtsregi¬
ster Band I Seite 88 ist eingetragen :

Albert Lebert, Bäcker in Bobstadt
und Marie Leiser von Dörzbach. >

Nr . 1 . Laut Vertrag vom 9 . April
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Boxberg, den 23 . April 1902.
_ Großh . Amtsgericht. -_
Boxberg . S .153

Nr . 4300. Jn ^ Güterrechtsregister
Band I S . 89 wurde eingetragen:

Karl Daniel Wittlinger , Haupts
lehrer in Neunstetten und- Margaretha
Wunner , ledig von Heddesheim .

Nr . 1 . Laut Vertrag vom 7 . April ^
1902 bestimmen die Brautleute als
Eüterrechtsverhältniß die Errungen¬
schaftsgemeinschaft .

Als Vorbehaltsgut ist : 1 . alles
gegenwärtige Vermögen der Braut ,
welches durch den Theilzettel auf Ach
leben des Landwirths Georg Michael
Wanner von Heddesheim und durch
em von beiden Brautleuten unter-
zeichnetes Aussteuerverzeichniß nach¬
gewiesen wird,

2 . alles Vermögen, welches die Braut
von Todeswegen oder mit Rücksicht auf
ihr künftiges Erbrecht oder als Schenk¬
ung erwirbt .

3 . Der Ersatz für Ziff. 1 und 2,
erklärt.

Boxberg, den 26 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Bühl . S .155
Nr . 6670 . In das diesseitige Güter¬

rechtsregister Band I wurde ein¬
getragen.

Seite 152 : Graf Erhard , Landwirth
in Stollhofen und Pauline geb . Wein¬
gartner . Die Eheleute wählen mit
Ehevertrag vom 4 . April 1902 , als
für sie maßgebendes Güterrechtsver-
hältniß die Errungenschaftsgemeinschaft
des B .G .B . 88 1519- 1548

Seite 153 : Straßburger , Adolf,in Moos und Theresia geb. Manz.
Die Eheleute wählen mit Ehevertrag
vom 14 . April 1992 als für sie maß¬
gebendes Güterrechtsverhälrniß die
Errungenschaftsgemeinschaftdes B .G .B .
88 1519- 1548 .

Bühl , den 23. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Donaueschingen . S .5
Nr . 7409 . In das Güterrechts¬

register wurde Band I Seite 71 ein¬
getragen:

Wilhelm Baumann , Maurer¬
meister in Bräunlingen und Amalie
geborene Hermann.

Durch Vertrag vom 26 . März 1902
ist Errnngenschäftsgemeinschaft gemäß
88 1519 ff . B .G .B . vereinbart.

Donaueschingen , den 19. April 1902.
_ Großh . Amtsgericht._
Donaueschingen . S .132

Nr . 7488 . In das Güterrechts¬
register wurde Band I Seite 72 ein¬
getragen:

Rudolf Ko mann , Säger in Gei¬
singen , und Wilhelmine geb. Münch.

Durch Vertrag vom 10 . März 1902
ist Gütertrennung gemäß 8 1426 ff.
B .G :B . vereinbart.

Donaueschingen , den 22 . April 1902.
_ Großh. Amtsgericht._
Donaueschingen . S . 6 .

Nr . 7549 . In das Güterrechts -
register wurde Band I Seite 70 ein¬
getragen :

Lorenz Rieple, Handelsmann in
Döggingen und Magdalena geb . Held.

Durch Vertrag vom 23 . März
1902 ist Gütertrennung gemäß 88
1426 B .G .B . vereinbart .

Donaueschingen , 19 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen. S .7
In ^das Güterrechtsregister wurde

heute Seite 84 eingetragen:
Wittmer , Arthur Oswald , Fab¬

rikant in Ettlingen und Schunk Emma
Barbara aus Königshofen in Bayern .

Nach dem Ehevertrage vom 18 . April
1902 ist Gütertrennung gemäß der
88 1426 ff . des B .G .B . vereinbart , wo¬
nach Verwaltung und Nutznießung deS
Mannes am Vermögen der Ehefrau
ausgeschlossen ist.

Ettlingen , den 21 April 1902
_ Großh . Amtsgericht II ._
Emmcndingen . S 2

I » das diesseitige Güterrechtsregister
wurde eingetragen:

L , Seite 99 : Mühlemann ,
Karl Friedrich , Landwirth in Sexau ,
und Katharine Elisabeth« geb . Schil¬
lingen Durch Vertrag vom 10 . Februar
1902 ist die Errungenschaftsgemetn-
schasi nach Maßgabe der ZZ 1519 ff .
B .G .B vereinbart.

d . Seite 100 . Ohnemus , Wil¬
helm , Bähnarbeiter in Kollmarsreuthe ,und Theresia geb . Ziser. Durch Ver-

strag Vom 11 . März 1902 wurde die
Errungenschaftsgemeinschaft nach Maß¬
gabe der KZ 1519 ff . BGB . ver¬
einbart .

o . Seite 101 . Bär , Karl Friedrich,
Chirurg in Malterdingen , und Lusse
geb . Schecrer . Durch Vertrag vom
23 . Januar 1902 wurde die Errungen¬
schaftsgemeinschaft der ZZ 1519 — 1548
B .G .B . vereinbart .

, ck. Sette 102. Steinle , Albert,
!Slraßenwart tn Mundingen , und
Katharina geb . Neubold. Durch Ver¬
trag vom 31 . Januar 1902 ist die
Errungenschaftsgemetnschäft nach ZZ
1519 ff . B .G .B . vereinbart .

8 . Seite 103. Mundtnger , Au¬
gust , Maurer in Malterdingen , und
Christine geb . Ehret . Durch Vertrag
vom 20 . Februar 1902 ist die Er¬
rungenschaftsgemeinschaftnach ZZ 1519ff.
B .G .B . vereinbart .

k. Seite 104 Haas , Gottlieb,
Landwirth in Ottoschwanden , und
Rosine geb . Kern . Durch Vertrag
vom 31 . Januar 1902 ist die Errungen¬
schaftsgemeinschaft nach ZZ 1519 ff .
B .G .B - vereinbart .

§ . Seite 105. Schmtcder , Karl,
Schmied in Kcppenbach , und Karoline
geb Kern . Durch Vertrag vom 28 .
Februar 1902 ist die Errungenschafls-
geme 'nschaft des Bürgerlichen Gesetz¬
buches vereinbart .

Emmendingen , den 16 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Eppimgeu. S 54
Nr . 6144. In das diesseitige Güter-

rcchtsregister wurde heute eingetragen:
Band I Seite 88 : Durch Vertrag

der Eheleute Weickum , Friedrich,
Landwirth in Slebbach und Maria
Kern vom 9 . April 1902 ist Errungm -
fchaftsgemeinschaft nach ZZ 1519 ff.
B .G B . vereinbart .

Eppingen , den 23 April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Eppingen . S133
Nr . 6446 . In das diesseitige Güter¬

rechtsregister wurde heute eingetragen :
Band I Seite 89 : Durch Vertrag

der Eheleute Maier , Jakob Wilhelm
in Elsenz und Barbara geb. Klein
vom 16 April 1902 ist Errungen -
schaftsgemeinschafl nach ZZ 1519 ff.
B .G .B . vereinbart .

Eppingen , den 25 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

O .Z . 396 . Montag , Karl Philipp
Eduard , Handlungsreisender, und Jutta
Koncordia geb. Heise in Freiburg .

Durch Vertrag vom 10 . April 1902
wurde die Gütertrennung gemäß ZZ
1426 ff des B G B . vereinbart Ver¬
waltung und Nutznießung des Ehe¬
mannes am Vermögen der Frau soll
ausgeschlossen sein.

O .Z . 397 . Schwörer , Karl , Obst¬
und Gemüsehändler in Fretburg , und
Josefine geb . Grethel.

Durch Vertrag vom 24 . März 1902
wurde die Errungenschaftsgemetnschäft
gemäß ZZ 1519 ff . des B .G .B . ver¬
einbart.

O .Z . 398 . Ganzmann , Josef
Anton, Mechaniker tn Freiburg , und
Frida geb . Müller .

Durch Vertrag vom 26 . März 1902
wurde vollständige Gütertrennung ge¬
mäß Zs 1427 ff . des B .G .B . unter
Ausschluß aller Verwaltung und Nutz¬
nießung des Mannes am Frauenver¬
mögen vereinbart.

Freiburg, den 22. April 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Freiburg. S 3
In das Güterrechtsregister Band I

O .Z . 395 wurden eingetragen :
Serva , Georg , Kondiror in Frei¬

burg, und Klara Luise geb. Fischer.
Durch Vertrag vom 2 . April 1902

wurde als künftige Norm für die be¬
stehende Ehe die Errungenschaftsge¬
meinschaft gemäß ZZ 1519 ff. des B .G .B.
vereinbart. Das Vermögen der Ehe¬
frau, bestehend in beweglichen Sachen
im Anschläge von 5367 M . 50 Pf .,
wurde als Vorbehaltsgut derselben
erklärt. Bezüglich des näheren Be¬
schriebe ? desselben wird auf das bei
den Registerakten befindliche Berzeichniß
verwiesen .

Freiburg, den 18 April 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Freiburg . S 53
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen :

Lörrach. S - 108 .
In das Güterrechtsregister wurde

heule eingelragen :
Seite 108, Sturm , Johann Georg ,

Eisengießer in Lörrach und Maria
Luise geb . Widmer :

Laut Ehevertrag vom 21 . April 1902
haben die Ehegatten vollständige Güter¬
trennung unter Ausschließung aller
Verwaltung und Nutznießung des
Mannes am Vermögen der Frau ver¬
einbart.

Lörrach, den 23 . April 1902.



Heidelberg. S <45
Gutcrrechtsregister . — Eingetragen

wurde : „ ..
1 Auf Seite 362 . Emil Albert

Bai er , Gastwirtb in Nußloch , und
Anna Maria geb . Bittinger , Die Ehe¬
gatten haben unter Aushebung ihres
seitherigen Güterstandes druck , Ebener
trag lom 4 . April 1902 die Errungen -
schaftsaemeinscbast gemäß 88 1519
ff . B .G .B . festgesetzt. Dabei ist
das in 8 2 des Ehevertrags näher
beschriebene Beibringen der Ehefrau,
sowie alles dasjenige Vermögen, welches
dieselbe noch durch Erbschaft, Schenkung
oder einen sonstigen unentgeltlichen
Titel erwirbt , als deren Borbehaits -
gut erklärt.

2 . Auf Seite 363 . Franz Josef
Ebrmann , Bäckermeister in Heidel¬
berg und Anna Maria geb . Bauer .
Durch Ehevertrag vom 10 . April 1902
ist die Errungenschaftsgemeinschaft ge¬
mäß ß § 1519 ff . BGB festgesetzt.
Dabei >st das in 8 2 des Ehevertrags
näher beschriebene Fahrnißbeibringen
der Ehefrau , sowie alles , was sie später
noch durch Erbschaft, Schenkung oder
Vermächtniß erhält, als ihr Borbehalts -
gut erklärt .

3 . Auf Seite 364 . Nathan Fisch ,
Kaufmann in Heidelberg, und Hermine
geb . Sternweiler Durch Ehevertrag
vom 18 . März 1902 ist die Errungen -
schaftsgcmeinschaft gemäß 88 1519 ff .
B .G .B . festgesetzt. Dabei ist die Fahr -
nißaussteuer der Ehefrau , die in dem
dem Ehevertrage beigcfügten Verzeich¬
nisse näher beschrieben ist, als deren
Vorbchaltsgut erklärt.

4 . Auf Seite 365 . Hermann Frank ,
Schreiner in Kirchheim und Rosine
geb . Schäckeler . Durch Ehevertrag vom
18 . März 1902 ist die Errungenschafts -
gemeinschaft gemäß 88 1519 ff . B .G .B .
festgesetzt. Dabei ist das in 8 2 des
Ehevertrags näher beschriebene Bei¬
bringen der Ehefrau , sowie alles, was
dieselbe durch Erbschaft oder Schenkung
noch erwirbt , als deren Borbehaltsgut
erklärt.

Heidelberg, den 19 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. R-988
In dos Güterrechtsregister ist zu

Band II eingetragen:
1 . Seite 332 . Kauffmann , Karl,

Metzger , Karlsruhe , nud Anna geb .
Ulsammer.

Nr . 1 . Durch Vertrag Vom 9 April
1902 wurde Gütertrennung vereinbart .

2 . Seite 333 . Hirth , Adolf, Archi¬
tekt, Karlsruhe , und Sekunda geb .
Wittmann .

Nr . 1 . Durch Beschluß Gr . Amts¬
gerichts Karlsruhe vom 23 . März 1897
ist die Bermözensabsonderuug zwischen
den Ehegatten ausgesprochen worden
und cs ist infolge des stattgehabten
Vollzugsverfahrens die völlige Ber -
mögeusabsonderung eingetreten.

3 . Seite 334 . Bischofs , Emil
Friedrich, Kaufmann, Karlsruhe , und
Maria Crescentia geb . Köhler .

Nr . 1 Durch Vertrag vom 11 . April
1902 wurde die Gütertrennung ver¬
einbart .

4 . Seite 335 . Mori , Hermann,
früher Tapezier, jetzt Kutscher , Karls¬
ruhe, und Helene geb . Denninger .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 27 . Fe¬
bruar 1895 wurde die völlige Ber -
mögensabsonderung vereinbart .

5 . Seite 336 . Jauch , Karl, Glaser¬
meister , Karlsruhe , und Emma geb
Stetter .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 6 . Ok¬
tober 1893 wurde die Gütergemeinschaft
auf den beiderseitigen Einwurf von je
100 M . beschränkt

6 . Seite 337 . Hauth , Wilhelm,
Bremser, Karlsruhe , und Emilie geb .
Maurer .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 14 . März
1902 wurde Gütertrennung vereinbart .

7 . Seite 338 . Häckel , Josef , Gold¬
arbeiter, Karlsruhe , und Marte geb .
Niedermann.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 . März
1902 wurde Gütertrennung vereinbart .

8 . Seite 339 . Klein , Karl Frie¬
drich, Kaufmann, Karlsruhe , und Ka¬
tharina Zaiser geb. Dörr .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 2l . No¬
vember 1898 wurde die völlige Ber-
mögensabsonderung vereinbart .

9 Seite 340 . Hölzer , Gustav
Adolf, Bauunternehmer , Karlsruhe ,
und Elise Susanns geb . Krieg .

Nr 1 . Durch Vertrag vom 25 . April
1890 wurde die Gütergemeinschaft auf
den beiderseitigen Einwurf von je 50
Mark beschränkt .

10. Seite 341 . Bethge , Richard,
Schutzmann, Karlsruhe , und Karoline
geb . Frommholz

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 14 . April
1902 wurde die Errungenschaftsge-
metnschaft vereinbart

11 . Seite 342 Schön thaler ,
Friedrich Christian, Kutscher, Beiert¬
heim, und Mtna geb . Hellbrauner .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 15 . April
1902 wurde Gütertrennung vereinbart .

Karlsruhe , den 26 April 1902
Großh . Amtsgericht III .

Mannheim. S82
Zum Güterrechtsregister Band III

wurde eingetragen :
1 . Sette 115 : Eilender , Frie

drich, Photograph , Mannheim und Luise
geb. Vogel:

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 . März
1899 ist völlige Bermögensabsonderung
gemäß LR .SS . 1536 ff . vereinbart

2 . Seite 1l6 : Blech er , Hein¬
rich, Kaufmann, Mannheim und Auguste
geb . Sauiter :

Nr . 1 : Durch Urtheil Großh Amts¬
gerichts Mannheim II vom 19 . Okto¬
ber 1901 , Nr . 36 334 , wurde die Frau
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem des Mannes abzusondern.

Die Absonderung ist vollzogen
3 . Seite 117 : SPickert , Philipp

Peter , Wagner , Mannheim -Neckarau
und Maria geb Zellfelder :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 28 . Fe¬
bruar 1902 ist Errungenschaftsgemein¬
schaft vereinbart .

4 . Seite 118 : Bauer , Georg Fried¬
rich , Schmied , Mannheim und Ka -
tharina Elisabeth geb. Götz :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

5 Seite 119 : Schäfer , Johann
Michael , Monteur , Mannheim und
Karoline geb. Metz :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart

6 . Seite 120 : Ca spart , Carl,
Wirth , Mannheim und Magdalena geb .
Freund :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

7 . Seite 121 : Arnold , Martin
Jakob Simon , Schuhmacher , Mann¬
heim und Elisabeth geb . Früh :

^ Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18 . März
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Borbehaltsgut der Frau ist das im
Vertrage näher bezeichnete Vermögen
der Frau , sowie alles Vermögen, welches
die Frau künftig durch Erbschaft oder
Schenkung erwirbt .

8 . Seite 122 : Lindenmaier ,
Friedrich , Wirth, Mannheim und Cä-
cilte geb. Springer :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

9 . Seite 123 : Tesseraux , Joseph
Ingenieur Mannheim und Henriette
geb. Schmetz :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 22 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

10 . Sette 124 : Metzger , Fried¬
rich , Kaufmann in Mannheim und
Marte geb . Schramm :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 22 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

11 . Seite 125 : Rößler , Franz
Bartholmäus , Schreiner , Mannheim
und Juliane Auguste geb. Pfisterer :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 26 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

12 . Seite 126 : Hunig , Heinrich ,
Kaufmann, Mannheim und Julie geb .
Stohlmann :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 26 . März

1902 ist Gütertrennung vereinbart .
13 . Seite 127 : Stahl , Nikolaus,

Privatmann , Mannheim und Anna geb .
Kaltenborn .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 27 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart

14 Seite 128 : Söllner , Peter Karl ,
Kaufmann , Rheinau und Elise geb .
Schäfer :

Nr 1 . Durch Vertrag vom 4 . April
1902 ist Errungenschaflsgemetnschaft
Vereinbart

Boib hallsgut der Frau sind die in
der Anlage des Vertrags einzeln auf
geführten Fabrniffe .

15 . Seite 129 : Nehnaß , Hermann
Robert , Maler , Mannheim und Luise
geb . Hammel :

Nr . 1 Durch Vertrag vom 7 . April
1902 ist Gütertrennung vereinbart

16 . Seite 130 : Scbmid , Philipp,
Schloffermeister,Mannheim undMagda -
lena geb Betz :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 10 . März
1902 ist Errungeuschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Borbehaltsgut der Frau ist das im Ber-
tragcnäher bezeichnete Bermögensbei-
bringen sowie alles, was die Frau wäh¬
rend der Ehe durch Schenkung oder Erb¬
schaft oder gemäß 881369und1379BGB
erwirbt , mit Ausnahme der Zinsen
und Früchte aus dem Borbebaltsgule ,
die zu dem Gesammtgute gehören

17 . Seite 131 : Merkel , Heinrich ,
Dekorationsmaler , Mannheim und Bar¬
bara geb. Bräunling :

Nr 1 . Durch Vertrag vom 21 . März
1902 nt Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart

Borbehaltsgut der Frau ist das im
Vertrage näher beschriebene Vermö¬
gensbeibringen.

18 . Seite 132 : Geier , Johann ,
Wirth , Mannheim uud Maria Magda¬
lena geb . Hauser verwitwete Distel :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 24 . März
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

19 . Sette 133 : Valfer , Jsak,
Kaufmann , Mannheim und Bertha
geb . Schmkdt :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 24 . März
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart

20. Seite 134 : Opp , Wilhelm,
Postasststent , Mannheim und Anna
geb . Schäfer :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 8 . April
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Borbehaltsgut der Frau ist das im
Vertrage beschriebene Bermögensbei-
bringen und ferner was von ihr nach
88 1369 und 1370 B . G .B . erworben
wird.

Mannheim , den 12 April 1902 .
Gr . Amtsgericht I .

6 . Seite 140 : Ruppert , August,
Maschinist , Waldhof, und Marie geb .
Peuch :

No . 1 : Durch Vertrag vom 10 April
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

7 . Seite 141 : Hang , Jakob , Glaser,
Mannheim , und Luise geb . Goganzer :

No 1 : Durch Vertrag vom 12 . April
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

8 Seite 142 : Ziegler . Heinrich ,
Küfer , Mannheim, und Margaretha
geb Zobel :

Durch Vertrag vom 4 . April 1902
ist Gütertrennung vereinbart .

9 . Seite 143 : Becker , Ludwig,
Restaurateur , Mannheim, und Leopol¬
dine geb Engelberger :

No 1 : Durch Vertrag vom 2 . April
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Vorb haltsgut der Frau sind die im
Vertrage näher beschriebenen Fahrnisse
sowie das daselbst bezeichnete baare
Geld. Die Früchte aus diesem Gelbe
fallen in das Gesammtgnt

10 . Seite 144 : Essert , Karl,
Kanalbaunnternehmer , Mannheim , und
Lina geb . Knecht :

N . 1 : Durch Vertrag vom 17 . April
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

Mannheim , den 19 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht I ._

Mannheim. Sl81
Zum Güterrechtsregister Band III

wurde eingetragen :
1 . Seite 135 : Weber , Friedrich

Julius , Kaufmann in Mannheim, und
Phtlippine geb . Buck :

No . 1 : Durch Vertrag vom 15 . Februar
1893 ist völlige Bermögensabsonderung
gemäß L .R .S . L>. 1536 bis 1539
vereinbart .

2 . Seite 136 : Ktrchherr , Karl,
Kaufmann, und Magdalena , genannt
Gretchen, geb . Kneller :

No . I : Durch Vertrag vom 24 . März
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

3 . Seite 137 : Stachelhaus ,
Hermann , Kaufmann, Mannheim, und
Eltsabethe geb. Fünfgeld :

No . 1 : Durch Vertrag vom 3 . April
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
Vereinbart.

4 . Seite 138 : Froböse , Georg,
Kaufmann in Mannheim und Luise
geb. Koerber :

No . 1 : Durch Vertrag vom 7 . April
1902 ist Gütertrennung vereinbart .

5 . Sette 139 : Lutz , Otto , Unter¬
lehrer , Mannheim , und Margarethe
geb . Retnmuth :j

No . 1 : Durch Vertrag vom 9 . April
1902 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Neustadt . S,47 .
In das GLterrechtsregister des Gr .

Amtsgerichts Neustadt wurde unterm
23 April 1902 eingetragen:

1 . Gromann , Friedrich, Bahn¬
arbeiter in Röthenbach und Katharina
geb . Winterhalder . Durch Vertrag
vom 24 März 1902 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart .

2 . Haug , Urban, Landwirth zu
Bierthäler und Bertha geb . Dotter .
Durch Vertrag vom 3 . April 1902 ist
in Abänderung des Vertrags vom
23 . Januar 1902 Gütertrennung ver¬
einbart

3 . Trit schier , Johann , Land¬
wirth zu Neustadt und Anna geb .
Winterhalder .

Durch Vertrag vom 4 . Avril 1902
ist Gütertrennung vereinbart .

4 . Wehrte , Jakob , Landwirth zu
Fischbach und Wilhelmtne geb . Stbler .
Durch Vertrau vom 8 . April 1902 ist
Gütergemeinschaft vereinbart .

5 . Gl atz , Martin , Gastwirth zu
Kappel und Marie geb . Hängler .

Durch Vertrag vom 11 . April 1902
ist Errungenschaftsgemeinschaft verein¬
bart .

6 . Sichler , Emil, Schreiner zu
Neustadt und Josefine Gromann .

Durch Vertrag vom 18 . April 1902
ist Errungenschaftsgemeinschaft verein¬
bart .

Anna Maria aeb Bauer in Lehuacker-
Endenburg Durch Ehcvertrag vom
5 März 1902 wurde Errungenschasls-
gemeiuschaft nach 88 1519ff BGB .
vereinbart .

Schopfbeim, den 23 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht .

Schopfhcim. S154
In das Güterrechtsregister Band I

wurde auf Seile 77 eingeiragen :
Müller . Gustav, Maurer , und

dessen Ehefrau, Petronella geb . Lüttner
in Wehr. Durch Ehcvertrag vom 3 .
April 1902 wurde Errungeuschafts-
gemeinschaft » ach 88 1519 ff . B .G .B .
vereinbart

Schopfbeim, den 29 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. S83
Nr . 7390. I » das Gütcrrechtsregtster
Baud I wnrc>e heute eingetragen :

Seite 130 : Bundschuh , Martin
Josef , Laudwirlh in Jmpfingen und
Maria Helena geb Löffler .

Laut Vertrag vom 17 . März 1902
ist Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519ff . BGB . vereinbart .

Tauberbischofsheim, 2l . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. S106
Nr . 7558 In das Güterrechtsre¬

gister Band I wurde heute einge¬
tragen :

Sette 132 . Dürr , Georg , Land¬
wirth in Jlmspan und Walburga geb .
Breunig .

Laut Vertrag vom 10 . April 1902
ist allgemetue' Gütergemetnschaft gemäß
88 1437 ff B G B vereinbart .

Tauber bischofsheim , 23 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht

Tauberbischofsheim. S - 107 .
In das Güterrcchtsrcgister Band I

wurde heute eingetragen :
Seite 131 : Hosmann , Karl,

Heizer in Lauda, und Emma Rosa
geb . Wacker :

Laut Vertrag vom 17 . März 1902
ist Errungenschaftsgemeinschaft gemäß
88 1519 B G B vereinbart .

Taubcrbischofsh°im, 23 . April 1902.
Großh Amtsgericht.

Neckarbischofsheim . S,48 .
Nr . 4020. In dgs Güterrcchtsre -

gtster Band I Seite 71 wurde heute
eingetragen:

Wolf , Karl Friedrich, Landwirth
zu Epfenbach und Lisette geb . Doll .

Im Ehevertrag vom 18 . v Mts .
wurde Errungenschaftsgemeinschaft ge¬
mäß 88 1519 B G .B . gewählt.

Neckarbischofsheim , 23 . April 1902.
Gr . Amtsgericht.

Siickingeu . S .4
Ins Güterrechtsregister Band I ,

S . 162 wurde heute eingetragen:
Julius Schopp , Koch und Anna

ged. Held in b . Rheinfelden. Vertrag
vom 12 . April 1902 . Errungenfchafts-
gemeinschaft nach 88 1519 ff . B .G .B .
Vorbehaltsgut der Ehefrau ist eine im
Vertrag bezeichnet: Forderung von
5000 M.

Säckingen, den 19 . April 1902.
Großh . Amtsgericht.

Schopfheim. S1
In das Güterrechtsregister Band I

wurde eingetragen :
1 . Sette 75 . Niedermaher ,

Adolf , Gastwirth uud dessen Ehefrau
Katharina geb . Oberle iu Wehr . Durch
Ehevertrag vom 3 . April 1902 wurde
Gütertrennung nach 88 1427 —1431 ff .
B G B . vereinbart .

2 . Seite 76 : Kühndorf , Her¬
mann, Steinhauer und dessen Ehefrau

Waldshut . SM4 .
In das Güterrechtsregistcr wurde

Seite 149 Bohlander , Jakob ,
Landwirth und Maria Josefa geb .
Tröndle in Eschbach eingetragen :

Durch Vertrag vom 11 . April 1902
wurde, unter Aushebung des unterm
7 . März 1902 abgeschlossenen Ehe¬
vertrags , die allgemeine Gütergemein¬
schaft nach den Bestimmungen der
88 1437 ff . B . G . B vereinbart .

Waldshut , den 19 . April 1902 .
_ Großh . Amtsgericht._
Wertheim . S .85

In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen:

1 . Baud I Seite 70 : Wagner Adolf
Baumann von Hundheim und dessen
Ehefrau , Maria geb. Döhner haben
im Ehevertrag vom 8 . April 1902 die
allgemeine Gütergemeinschaft gemäß
88 1437 ff . B .G .B . bestimmt .

2 . Band I Seite 71 : Landwirth
Andreas Henning in Bestenheid und
dessen Ehefrau Maria Barbara geb.
Schreiner haben im Ehevertrag vom
9 . April 1902 die allgemeine Güter¬
gemeinschaft nach 88 1437 ff . B .G .B .
gewählt.

Wertheim, den 18 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

iu Karlsruhe.
Soeben erschien :

Muster 36"
Anleitung für die Hilfsbeamten der

staatlichen Grundbuchämter
nach seinen Vorträgen bearbeitet voi

Landgerichtsrath Mainhard .
Preis geb . M . S .— .

Zn beziehen durch alle Buchhandlungen
Bürgerliche Rechtsstreite.

Kftvlllrle .
S -124 . Nr . 5097 . Wiesloch . lieber

das Vermögen des Glasermeisters
Friedrich Seidererin Wiesloch wird
auf Antrag des Gemeinschuldners heute
am 28 . April 1902, Nachmittags bff, '
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rechtsagent Philipp Schmitt
in Wiesloch wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
21 . Mat 1902 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
btgerausschusses und eintretenden Falles
über die in 8 132 der Konkursord-
nung bezeichnete» Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen auf
Mittwoch , den 28 . Mai 1902 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Gr Amtsgerichte Wiesloch
Termin anbcraumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬

pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis

, zum 21 . Mai 1902 Anzeige zu
machen .

Wiesloch , den 28 . April 1902 .
Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts.

Schweinshaut .
S .120 . Nr . 5117 . Oberktrch .

Ueber den Nachlaß der Wilhelmtne,
geborene Eberhardt , geschiedene
Ehefrau des Josef Paulus von
Nürnberg , zuletzt in Lautenbach , wird
heute am 24 . April 1902 , Nachmittags
6 Uhr das Konkursverfahren eröffnet ,
da der Nachlaß überschuldet ist.

Der GemeindewaisenrathJosef Walz
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen find bis zum
12 . Mai 1902 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines andern Verwal-
ters , sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschufses und eintretenden
Falles über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezetchneten Gegenstände

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Mittwoch den 21 . Mai 1902 ,
Vormittags 8 Uhr

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird aufgegeben , nichts an
den Gemeinschuldnerzu verabfolgenoder
zu leisten , auch dieVerpflichtungauferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 12 . Mai 1902 Anzeige zu
machen .

Oberkirch, den 24 . April 1902 .
gez. Waag .

Dies veröffentlicht:
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schneider ,
Amtsgerichtssekretär.

S .127 . Nr . 17 7051 . Mannheim .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Ghpsers Sebastian Six in
Mannheim wurde gemäß 8 163 Abs . 1
K .O . nach Vornahme des Schlußtermins
aufgehoben.

Mannheim, den 28 . April 1902 .
Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts III .

Birkenmeher .

S125 . Nr . 9903 . Offen bürg .
Ueber das Vermögen des Bildhauers
Rudolf Jogg erst in Offenburg
wird heute am 28 . April 1902 , Nach¬
mittags ff,6 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet.

Der GeschäftsagentGeorg Kretz wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
20 . Mat 1902 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und etn-
tretenden Falls über die in 8 120
der Konkursordnung bezetchneten Ge-
genstände und zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf

Dienstag den 27 . Mat 1902 ,
Vormittags 9 Uhr .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find, wird aufgegeben, nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An-

öötil
bis zum 20 . Mat 1902 Anzeige zr
machen .

Großh . Amtsgericht zu Offenburg .
gez. Schindler .

Dies veröffentlicht :
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts

C . Beller .
Großh . Amtsgerichtssekretär.

Aufgebot .
S .87 2 . Nr . 6770. Bühl . Bürger

metster Alois Schneider von Kappel
windeck hat beantragt , den verschollene :
Fridolin Schmoll von Kappel
windeck, und zuletzt wohnhaft daselbj
für todt zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wir
aufgefordcrt, sich spätestens in dem

Donnerstag , den 11 . De¬
zember 1902 , Vorm . 10 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte an

beraumten Aufgebotstermin zu melder
! widrigenfalls er für todt erklärt würd,
l An Alle, welche Auskunft übe
Leben oder Tod des Verschollenen z
ertheilen vermögen, ergeht die Auj
forderung spätestens, im Aufgebots

: termiue dem Gericht Anzeige zu wacher
Großh . Amtsgericht,
gez Or . Homburger.

> Dies veröffentlicht :
! Der Gerichtsschreiber: Rittelmann .
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Dreißigste Icrhresrechnung.
Verwaltungsjahr 1SV1 .

E^ SHVLIII »- IIIIEl H^brlust

Einnahme « . Ausgabe « .
1 . Ueberträge aus dem Vorjahre : 1 . Schäden einschließlich Kosten aus dem

» . Prämien -Reserve : Vorjahre :
Feuer -Versicherung . 1500 019 a . gezahlt :

286 267 34Einbruchdiebstahl-Versicherung. . . 174 000 — Feuer - Versicherung .
d . Schaden- Reserve : Einbruchdiebstahl- Versicherung . . 6 235 75

Feuer -Versicherung . 397 700 — b . zurückgestellt :
90 480Einbruchdiebstahl-Verficherung. . . 11030 — Feucr - Berstökerung . —

e . sonstige Ueberträge . — — Einbruchdiebstahl- Verficherung . . 3 600 —
2 . Prämien - Einnahme (abzüglich der 2 . Schäden einschließlich Kosten im Rech-

Ristorni ) : nungsjahre abzüglich des Antheils der
Feuer -Versicherung . 6 560 269 70 Rückversicherer :
Einbruchdiebstahl-Verstch erung . . 320 328 <4 » . gezahlt :
Sonstige Versicherungen . . . . 94 063 11 Feuer - Berstchcrung . 1490 083 74

3 . Nebenleistungender Versicherten an die - Einbruchdiebstahl-Bersichcrung . . 83438,47
Gesellschaft (Police-Gebühren) : Sonstige Versicherungen . . . . 3 593 22

Feuer -Verstcherung . . . . . . 11472 09 5 . zurückgestellt :
Einbruchdiebstahl-Versicherung . . 3 138 73 Feiier - Vcrsicberung . 396173 —
Sonstige Versicherungen . . . . 2 702 52 Einbruchdiebstahl-Verficherung . . 18 998 —

4 . » . Zinsen . 118 918 86 Sonstige Versicherungen . . . . 3 982 —
d . Micthserträqniß des Gesellschafts - 3 . Rückverstcherungsprämien:

3 886 531Hauses Alterwall Nr . 10 in Ham - Feuer - Versicherung . 91
bürg . 16 199 41 Einbruchdiebstahl-Versicherung . . 58 718 98

5 . Coursgewinn aus verkauften Werth- Sonstige Versicherungen . . . . 25 562 02
papieren . 64 467 86 4 . Provisionen abzüglich des von den

6 . Sonstige Einnahmen :
1017

Rückversicherern erstatteten Antheils :
451054- » . Aktien -Umfchreibegebühren. . . . — Feuer -Versicherung . 02

d . auf dubiöse Forderungen . . . . 140 .56 Einbruchdiebstahl-Verficherung . . 51 914 15
e . Uebertrag aus der Dividenden- Sonstige Versicherungen . . . . 17 800 86

Reserve (laut § 28 des Statuts ) . 15 300 — 5 . Steuern und öffentliche Abgaben . . 46 611 47
6 . Verwaltungskosten: '

Feuer -Versicherung . 542 137 19
(einschl. eines Zuschusses zur
Pensions - Kasse im Betrage von
2000

Einbruchdiebstahl-Verficherung . . 35 166 64
Sonstige Versicherungen . . . . 49 694 98

(einschließlich Organisation)
7 . Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen

Zwecken, insbesondere für das Feuer -
löschwesen . 13 78613

8 . Abschreibungen :
auf Außenstände bei General-Agenten 1 755 68

9 . Coursverluste : » . auf Werthpapiere . — —
5 . auf fremde Valuten 27 022,65

10 . Präniten -Ueberträge :
1400 000Feuer Versicherung . —

Einbruchdiebstahl-Bersicherung . . 190 000 —
Sonstige Versicherungen . . . . 49 800 —

11 . Sonstige Reserven . — —
12 . Sonstige Ausgaben .
13 . Ueberschuß und dessen Verwendung :

1 . » . an den Kapital-
Reserve -Fonds . . —

v . zur Dividenden- Re-
serve . —

2 . Tantieme . —
5 . an die Aktionäre

(5 °/o Div ) . 60 000 .- ^ 1
4 . an die Versicherten . . —
5 . zur Ausgleichung auf

Prämienreserve . . . 359 .37 „ 60 359 37
9 290 767 5̂7 9 290 767 57

« SlttiiL » II» 31 . 1AV1.

Aktiva . Passiva .
1 . Wechsel der Aktionäre . 4 800 000 — 1 . Aktien -Kapital . 6 000 000 —
2 . Hypothekenfreier Grundbesitz , Gesell - 2 . Kapital-Reserve -Fonds . 1000000 —

schaftshaus in Hamburg , Alterwall 3 . Dividenden- Reserven . 61 619,63
Nr . 10 . 400 000 — 4 . Schaden-Reserve :

3 . Hypotheken und Grundschuldforderungen - - — Feuerversicherung . 486 653 —
4 . Darlehne auf Werthpapiere . . . . — — Einbruchdiebstahl - Verficherung . . . 22 598 —
5 . Werthpapiere gemäß den Bestimmungen Sonstige Versicherungen . 3 982 —

des Artikels 185 » des Reichsgesetzes 5 . Prämien -Ueberträge :
vom 18 . Juli 1884 (Marktwerth am Feuerversicherung . 1400 000 —
31 Dezember 1901 : 3599614 .25 . 3 478 864 98 Einbruchdiebstahl - Verficherung . . . 190 000 —

6 . Wechsel . 180 842 76 Sonstige Versicherungen . 49 800 —
7 . Guthaben bei Bankhäusern . . . . 319 312 33 6 . Gewinn-Reserve der Versicherten . . — —
8. Guthaben bei anderen Verstcherungs- 7 . Guthaben anderer Verstcherungs-An-

Gesellschaften . 740 704 16 stalten bezw. Dritter :
9 . Zinsen-Forderunqen — in 1902 zahlbar 11983 80 » . Versicherungs-Anstalten . 1 365 827 22

10 . Ausstände bet General -Agenten . . . 851 515 88 d . General-Agenten . 13 798 26
11 . Rückstände der Versicherten . . . . 28 319 69 o . Verschiedene . 69 691 75
12 . Baare Kaffe . 2 062 63 ä . Unerhobene Dividende pro 1900 40 —
13. Inventar und Drucksachen . _ — 8 . Baar -Cautionen . — —
14 . Sonstige Aktiva . _ — 9 . Sonstige Passiva und zwar :

„Transatlantische - Jakobsen Unter-
stützungs - und Pensionsfonds«
(Kapital und Zinsen) . 89 237 —

_ - . 10 . Ueberschuß . 60359 3?

10 813 606 23 10 813 606 23
l

Hamburg , den 17 . März 1902 . - wffWMWM
^ rLN8a11all1i86ll6 I 'tzllvr -V6r8l6ll6rlLIl ^ 8 ^ 6ti6ll -6s686ll86llÄkt .

D « »^ DIr -« ;1<1ol -
I . Blumberger . L

Obige Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung nachgesehen und mit den Büchern übereinstimmend gefunden.
Hamburg , den 27 . März 1902.

Die Revisoren r
Friedr . Braust . E . Hoffman ».

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse.

S128 . Nr . 174751. Mannheim .
Zn dem Konkursverfahrenüber das Ber-
nSgen des Fuhrunternehmers Tobias
Sr äff in Mannheim, Seckenhetmer -
iraße 68, ist zur Prüfung der nach
rägltch angemeldeten Forderungen
Termin auf
Donnerstag , den 15 . Mat 1902,

Vormittags 11 Uhr ,
>or dem Großh . Amtsgerichte Hier¬

selbst , II . Stock , Zimmer Nr . 5 an¬
beraumt .

Mannheim , den 25 . April 1902 .
Birkenmeher .

Gcrichtsschretber des Gr . Amtsgerichts
S126 . Nr . 20105 . Pforzheim .
I . In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Spezereihändlers Jakob
Engel in Pforzheim ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung und zur
Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Berthet-

lung zu berücksichtigenden Forderungen
bestimmt auf
Mttt woch , den 21 . Mai 1902 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor dem Grotzh . Amtsgericht Pforzheim
Zimmer Nr . 19.

II . Die Gebühren und Auslagen des
Konkursverwalters werden auf 61 M .
55 Pf . festgesetzt .

Pforzheim, den 22 . April 1902 .
Der Gerichtsschreibsr Gr . Amtsgerichts .

Lohr er .

Zwangsvollstreckungen .!
S - 36 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene , im Grundbuch
von hier zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus den Namen
der Schreinermeister Karl Horn Ehe¬
frau , Luise geb . Hummel, dahier ein¬
getragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am

Dienstag de« 17 . Jnni 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat i»
besten Diensträumen, Amalienstratze 19,
versteigert werden.

Lagerbuch- und Grundbuchheft Nr .
1403. Flächeninhalt 6 96 qm .
Hierauf steht das mit Markgrasen -
stratze Nr. 43 bezeichnet? zwei¬
stöckige Wohnhaus mit Hinterge-
bänlichkeiteu , amtlich geschätzt zu

84 000 Mark .
Der Berstetgerungsvermerk ist am

18 . März 1902 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen die
Grundstücke betreffendenNachwetsungen

Q .240 .3 . Nr . 978 . Baden .

ZMIMk-kigklM-.
I . Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in der Stadt Baden belegene ,im Gründliche von Baden -Baden zur
Zeit der Eintragung des Versteigerungs¬vermerks auf den Namen des GastwirthsArnold Wilhelm in Baden ein¬
getragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am

Dienstag den 13 . Mai 1902 ,
Vormittags , 1« Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathhause zu Baden Baden versteigert
werden .

Der Berstetgerungsvermerk ist am
14 . Dezember 1901 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisungen,
insbesondere der Schätz,mgsurkunden,
ist Jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerksaus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren, spätestensim Bersteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten

insbesondere der Schätzungsurkunde ist anzumelden und, wenn der Gläubiger
jedermann gestattet. j widerspricht , glaubhaft zu machen .Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ! widrigenfalls sie bet der Feststellung
soweit sie zur Zeit der Eintragung des des geringsten Gebots nicht berückstch-
Bersteigerüngsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
spätestens im Versteigeruugstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bet der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bet der Ver-
theilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den
übligen Rechten nachgesctzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgeforbert , vor der
Ertheilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbcizuführen , widrigen¬
falls für das Recht der Versteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , 15. April 1902.
Grotzh . Notariat V

als Vollstrecknngsgericht.
Beck .

Q 821 .2 . Nr . 1319. Kehl .

MlMgSMstri - ttMg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Stadt Kehl belegene , im
Grundbuche von Stadt Kehl, Band I,
Heft 18, zur Zeit der Eintragung des
Berstetgerungsvermerks auf den Namen
des Paul Hvnle , Bautechniker in
Stadt Kehl , eingetragenen, nachstehend
beschriebenen Grundstücke am

Samstag » de« 10 . Mai 1902 ,
Nachmittags 3 Uhr»

durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Dtensträumen in Stadt Kehl,
Rhetnstraße 42, versteigert werden .

Der Verstcigcrungsvermerk ist am
16 . November 1901 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde ist Jedermann gestattet .

ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren, spä¬
testens ini Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Bertheilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesctzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben ,
werden aufgefordert , vor der Erthei¬
lung des Zuschlags die Aushebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen , widrigenfalls für das
Recht der Bersteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .
Beschreibung der zu verstei -

gernden Grundstücke :
Grundbuch Stadt Kehl , Band I, Heft 18, !

Bestandsverzeichniß I . !
Lgb .Nr . 95 , 8 »r 35 qm Hofraithe >

und Hausgarten mit folgenden Ge- !
bäuden : » . Schulstraße , Wohnhaus ^
Nr . 7 , mit Balkenkcllrr , einstöckig -
Anbau mit Zimmer , einstöckig¬

tigt und bet der Bertheilung des Ber¬
steigerungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden .

Beschreibung des
zu versteigernden Grundstücks

Pl . 9, Lgb . Nr . 464 v 2 »r 64 qm
Hofraithe, worauf steht Haus Nr . 12 :
a . Wohn- und Wirthschaftsgebäude
zum „Elepbanten" 3 ' /, Stock mit Schte-
nenkeller und Dachwohnung, b . Hinter¬
haus vier Stock ohne Keller es . Lgb .
Nr . 464 a, as . 465 geschätzt zu 66000 M .

„ Sechszigsechsiausend Mark« .
Baden, den 7 . Februar 1902 .

Großh. Notariat II
als Vollstreckungsgericht :

Ketterer .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Bekanntmachung.
S .123 . Karlsruhe .

Namensänderung betr .
Lorenz Bernhard in Hügelshetm

möchte den Familiennamen seines am
14 . November 1890 daselbst geborenen
Mündels Hedwika Prestenbach in
„H a u g" ändern.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuches sind binnen
drei Wochen dahier geltend zu machen .

Karlsruhe, den 23 April 1902 .
Gr . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
In Vertretung :

Hübsch .
Schellenberg .

S -109 . Nr . 33309. Pforzheim .

Bekanntmachung .
Herstellung derZLHringer-
allee in Pforzheim,

hier
Zwangsenteignung gegen
Bankdirektor August
Kayser in Pforzheim
betreffend .

Seine König ! . Hoheit der Großher¬
zog haben mit Allerhöchster Staats -
mtnisterialentschlicßung , 0 . ä . Karls¬
ruhe, den 14 . April d . I ., Nr . 321 ,
gnädigst auszusprechen geruht , daß
Bankdirektor August Kahser in Pforz¬
heim verpflichtet sei, zur Durchführung
des für die Zähringerallee in Pforz¬
heim festgestellten Ortsbauplanes von
seinen auf Gemarkung Pforzheim ge-
legene», in dem Grundbuch der Stadt
Pforzheim unter Lagerbuchnummer
3365 und 3373 eingetragenen Liegen¬
schaften eine Gcsammtgeländefläche von
430 qm, und zwar von ersterem eine
solche von 391 qm , von letzterem eine
solche von 39 qm an die Stadtgemeinde
Pforzheim »ach vorgängiger Entschä¬
digung zu Eigenthum abzutreten . Ge¬
mäß K 32 des Ei teignungsgesetzesvom
26 . Juni 1899, wird dies hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht.

Pforzheim , den 24 . April 1902.
Großh. Bezirksamt.

Kap fe rer .
S161 . Nr . 39583 . Heidelberg .

Bekanntmachung .
Erweiterung der Station

Neckargemünd ,
hier

das Enteignungsverfahren
betreffend .

Seine Königliche Hoheit der Groß -
. , -> m Herzog haben mit Allerhöchster Staats -

d . Kiuzigstraße , Wohnhaus Nr . 33, Ministerialentschließung ck. ä . Karlsruhe ,
dreistöckig, mit Eisenbalkenkeller , Anbau ! den 19. April d . I . Nr . 336 gnädigst
dreistöckig, Küche und Eisenbalkenkeller .
Schätzung . 33 600 M.

Lgb .Nr . 96, 9 »r 18 qm Hofraithe
und Hausgarten mit Gebäulichkeiten .
Schulstraße Nr . 6, Wohngebäude, zwei¬
stöckig mit Kntestock und Balkenkeller ,
Seitenbau rechts mit Wohnung und
Balkenkeller, zweistöckig, Treppenhaus ,
dreistöckig - Ouerbau mit Wohnung,
Durchgang und Balkenkeller, zweistöckig ,
Waschküche einstöckig, und Schweinestall .
Schätzung . . . . . 28 800 M.

Kehl , den 27 . Februar 1902 .
Grotzh . Notariat

als Vollstrecknngsgericht.
Hitzig .

auszusprechen geruht , daß die Karl
Riel Witwe in Neckargemünd ver¬
pflichtet sei , zum Zwecke der Erwei¬
terung der Gleisanlage auf der Station
Neckargemünd von ihrem auf Gemar¬
kung Neckargemünd gelegenen Grund¬
stück Lagerbuch-Nr . 777 einen Theil
im Flächenmaß von 1687 qm an die
Großh. Eisenbahnbauverwaltung . nach
vorgängiger Entschädigung abzutreten .

Dies wird hiermit gemäß § 32 des
Enteignungsgesetzes öffentlich bekannt
gemacht.

Heidelberg, den 29 . April 1902.
Großh. Bezirksamt,

vr . Pfister .



Frankfurter Lekens-AerMeruugz -OeskWasi zu Frankfurt a . M.
uiril VerIii8t -He «k » iins _ . _

L. Einnahme.
1 . Ueberträge aus dem Vorjahre :

» . Prämien -Reserve . 22 217 324 —
d Prämien -Ueberträge . 1 301 277 —

Schaden- Reserve . 95 828 56
ck Gewinn-Reserve der mit Dividenden-An-

spruch Versicherten . 954 349 86
s . Sonstige Reserven: « . Kapital-Reserve . . 514 284 —

fl . Special Reserve ^ 131134 12
7 . Special - Reserve 8 89 987 75
S . Kriegs-Reserve . . 39 390 62
k . Jmmobilien -Rescrve 20000 —

2 . Prämten -Einnahme :
» . für Kapital-Versicherungen auf d . Todesfall 3 447 098 41
0 . für Kapital - Berstcher. aus den Erlebensfall 178870 05
e . für Renten - Versicherungen . 428 999 28
ck. für Kriegs- Verstcherungen . 1 595 58 4 056 563 32

(darunter Prämien für übernommene
Rückversicherungen 324 568 .72 M .)

S. » . Zinsen . 919 352 91
d . Micthserträge (ausschließlich des Mieth-

werthes der Gesellschaftsräume) . . . . 31500 — 950 852 91
4 . Coursgewinn aus verkauften und verloosten

Effecten . 577770
5 . Vergütung der Rückversicherer :

» . für Sterbefälle . 149 822 21
0 . für fällig gewordeneVerficherungskapitalten 37 903 21
v . für Renten . 35 871 06
<1 . für vorzeitig aufgelöste Versicherungen . . 13 721 92 237 318 40

6 . Sonstige Einnahmen :
» . Actien-Uebertragungs - Gebühren . . . . 16950
0 . Police-Gebühren . 678 .22
o . Coursgewinn bet Schaden-Regulirungen in

fremder Währung . 8970 26
. ll . Zuwachs der Rückversicherungs -Reserve und

Ueberträge . 139 508 _ 149 325 98

, 30 763 414 22

6 Verwendung des Jahresüberschnffes.
1 . An die Kapital-Reserve . — —
2 . Tantiemen an : » . Ausstchtsrath . . . . . 7 303 58

b . Vorstand . 7 303 58
v . Generalbevollmächtigte . . — —
ä . Sonst . — — 14 60? 16

3 . An die Actionäre . 72 000 —
4. An die Versicherten (498297 .70 M . siehe

Jahresbericht Seite 17) . . . . . . . . — —
5 . An den Beamten Pensions - und Gratifications -

Fonds . 10 000 —
6 . An die Sprcial -Reserve . 6 069 80
7 . An die Special -Reserve L . 5 777 70

108 454 66

d . für Kapitalien
Erlebensfall : .

8 . Ausgabe .
1 . Schäden aus den Vorjahren : » . gezahlt . .

t>. zurückgestellt
2 . Schäden im Rechnungsjahre :

» . durch Sterbefälle bei Todes¬
fall-Versicherungen: . . . gezahlt . .

fl . zurückgestellt
auf den
. . . . . . gezahlt . .

st . zurückgestcllt
v. Renten : « . gezahlt .

st . zurückgestellt .
<1 . sonstige fällig gewordene

Versicherungen: . . . . . . gezahlt . .
st . zurückgestellt

3 . Ausgaben für vorzeitig aufgelöste Versicher¬
ungen :
» . für zurückgekaufte Todesfall -Versicherungen
d . für zurückgewährte Prämien auf Aus¬

steuer -Versicherungen .
4 . Dividenden an die Versicherten: » . gezahlt . .

d . zurückgestellt
5 . Rückversicherungs - Prämien und Renten-

Kapitalien .
6 Agentur -Provisionen .
7 . Berwaltungskosten .
8 . Abschreibungen auf Mobilten-Conto 10"/, von

M 18 589 .34 .
9 . Coursverluste auf verkaufte Effecten und

Valuten . .
10 . Prämien -Ueberträge .
11 . Prämien -Reserven:

» . für Versicherungen auf den Todesfall . .
d . für Versicherungen auf den Erlebensfall .
o . für Rentcn - Berstcherungen . . . . . .

12 Sonstige Reserven:
» . Reserve für Kriegsversicherungen. . . .
d . Kapital-Reserve . .
v . Special - Reserve ^ . .
ä . Special - Reserve 8 . . . . . . . . .
v . Jmmobilten - Reserve . . . . . . . .

13 . Sonstig^ Ausgaben . . . . .
14 . Ueberschutz . . . . . . . .

L»II» AI . INOI .

84 828 56
11000 — 95 828 56

1 410 173 41
87 939 — 1498112 41

411 576 61
1800 — 413 376 61

330 510 11
854 85 331 364 96

—
>
!
I

68 802 23

11 739 73 100 541 96
385 854 62

1 066 793 04 1452 647 56

322 876 48
248 085 68
330 012 67

1358 93

1 374 303 —

18 606 393
1 621 551 —
3 460 736 - - 23 688680 —

42 364 87
514 284 —
131134 12

89 987 75
20 000 — 797 770 74

108 454 66

30 763 414 22

Aktiva.
1 . Wechsel der Actionäre .
2 . Grundbesitz . .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehne auf Werthpapiere :
5 . Werthpapiere :

a . Staatspapiere . . . 1178 786 .50
. . Pfandbriefe . „ 119 308 .20
o. Kummunalpapiere . „ — .' ^ '

. . . . „ 420 301 .50ä . Sonstige Werthpaptere
Darlehne auf Policen.

7 . Cautions -Darlehne an versicherte Beamte .
8 . Reichsbankmäßige Wechsel . .

Guthaben bet Bankhäusern .
Guthaben bei anderen Versicherungs- Gesellschaften bezw.
Dritten . l
Rückständige Zinsen . .
Ausstände bei Agenten .

13. Gestundete Prämien . . . . .
14 . Baare Casse .
15 . Inventar (Drucksachen abgeschrieben ) . .
16 . Sonstige Activa : Rückversicherungs -Reserve und Ueberträge
17 . Verlust .

9 .
10.

11 .
12 .

4 628 580 —
920 000 —

1» 016 104 52

1 718 396 20
1 749 757 27

683 213 75

10681093
246 337 85
401 125 35
633 590

88 586 57
12 230 41

2143 928 —

32 346 660 85

S . Passiva.
1 . Actien- Capital .
2 . Capital -Reserve- Fonds .
3 . Special -Reserve-Fonds 7 .̂ . . . . .

3 ». Special - Reserve - Konds 8 .
3 >>. Jmmobilten -Reserve: . . . .
4 . Schaden - Reserve :

» . für Sterbefälle . . . . °̂ ! 99 840 .80
abzüglich Antheil der Rück¬
versicherer . . 901 .80 98 939 —

„ 1800 . -
„ 854 .85

iv . für Kapitalien auf den Erlebensfall
e . für Renten .

5 Prämien - Ueberträge . ^ ^ ^ 7
6 . Prämien -Reserve :

» . für Kapital - Versicherungen auf den
Todesfall . ^ 18 606 393 .—

d . für Kapital-Versicherungen auf den
Erlebensfall . „ 1 621551 —

v . für Renten - Versicherungen . . . . „ 3460736 —
ck. Reserve für Kriegsversicherungen .

7 . Gewinn- Reserve der Versicherten . . . .
8 . Guthaben anderer Versicherungs-Anstalten bezw . Dritter .
9 . Baar - Cauttonen .

10 . Sonstige Passiva : Unerhobene Actien-Dividenden . . . .
11. Ueberschutz . . .

Frankfurt a. M ., den 26 . März 1902 .
Irnnkfurter Leüens -Wersicherungs -Keseü'

schafL.
Die Direktion : Sokrsi »«!».

5142 840 —
514 284 —
131134 12
89 987 75
20 000 —

101 593 85
1374 303

23 688 680
42 864

1 066 793
66 093

132
108 454

32 346 660

S .119

Vereins -Register.
Donaneschingeu S 41 .

Nr . 7215. Zum Bereinsregister wurde
als O .Z . 2 eingetragen :

Sankt - Btncenz - Krauen¬
de rein Mundelfingen in Mündel»
fingen. Verein zur Krankenpflege . Vor¬
stand der jeweilige römisch - kalhol . Orts¬
pfarrer oder Pfarrverweser . In Fällen
des 8 27 Abs . 2 B .G .B . wird der
Vorstand von der Gemeindeverwaltung
gewählt. Derzeitiger Vorstand Pfarrer
Leopold Streicher in Mundelfingen.

Donaneschingeu, den 21 . April 1902 .
_ Größt?. Amtsgericht._
Mannheim. S . 74.

Zum Bereinsregister Band I, O .-Z .
12, Mannheimer Ruderverein Amicitia
in Mannheim wurde eingetragen :

Durch den Beschluß der Mitglieder¬
versammlung vom 26 . Februar 1902
wurde 8 6, Abs . 1, 8 10, Abs . 7,
8 12 Abs . 4 und 8 13 Abs . 3 des
Statuts geändert.

Friedrich Schott ist aus dem Vor¬
stände ausgeschieden , an seiner Stelle
wurde Johann Rudolf, Buchhalter tn
Mannheim , ncugewähtt, ferner wurden
die Borstandsmtlglieder Friedrich
Ludwig Schumacher, Rechtsanwalt Or .
Deutsch und Karl Kübler in den Vor¬
stand wiedergewählt.

Mannheim, den 12 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. S,72.
Zum Vereins . Reg . Bd . I, O .-Z . 6^

Geiangverein in Ladenburg wurde ein¬
getragen :

Philipp Jakob Kegler und Johann
Hasselbach , beide in Ladenburg, stnb
aus dem Vorstand ausgeschteden .

Ernst Döpfner, Sattiermeister und
Andreas Müller , Lederhändler, beide
in Ladenburg, sind in den Vorstand
neu gewählt und Friedrich Kraus ,
Ludwig Münz, Karl Nilson, Martin
Münz und Sebastian Müller , alle in
Ladenburg, wieder in den Vorstand
gewählt.

Mannheim, den 13 . April 1902 .
Gr . Amtsgericht I .

Mannheim. S80.
Zum Vereinsregister Band I , O . Z .

1, Verein gegen Haus - und Straßen¬
bettel tn Mannheim wurde eingetragen:

In der Mitgliederversammlung vom
18 . Februar 1902 wurden die seitherigen
Vorstandsmitglieder . wiedergewählt.

Mannheim, den 5 . April 1902 .
Gr . Amtsgericht I .

Mannheim. S78.
Zum Bereinsregister Band I , O . Z .

34, Mannheimer Ruderklub in Mann¬
heim wurde eingetragen :

Friedrich Becker und Ludwig Pfeffer
sind als Mitglieder des Vorstandes
wiedergewählt.

Mannheim , den 29 . März 1902 .
Gr . Amtsgericht 1 .

Pforzheim . S -100
Zum Bereinsregister Band I O .Z . 10

— Turnerbund in Pforzheim
— wurde eingetragen : Das Vorstands¬
mitglied Heinich Wolf ist ausgeschieden ,
statt seiner ist Bijoutier Gustav Falk
hier bestellt . Die übrigen Vorstands¬
mitglieder wurden wiedergewählt.

Pforzheim , den 21 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht II .

Weinheim . S130
Zu Nr . 3 des diesseitigen Vereins¬

registers ( Kasinogesellschaft
Wetnhetm a . d . B .) wurde heute
eingetragen :

Durch Beschluß der Mitgliederver¬
sammlung vom 27 . Oktober 1900 find
die 88 8 und 27 der Satzung geändert
worden.

Weinheim, den 24 . April 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Marktpreise der Woche vom 20 . April bis 27 . April 1902 . (Mitgetheilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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100 Kilogramm l 100 Kilogramm 1 Kilogramm 1 Liter 1 Ster 100 Kilogramm
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Hilzingen . 17.3?!— .— .— — . — 16 .50 Konstanz . 720 6 .40 7 .20 6 — 38 ' 34 24 26 148 140 120 160 150 160 220 50 24 88 13 — 11 50 380 380 360 360
Konstanz*) . 17 .50 — .— 15 .— 15 .- 17 .50 Stockach . 620 5 .- 6 .40 5 .— 36 32 27 28 140 136 120 140 14Ü 150 210 45 22 100 11 .— 8 50 380 380 340 340
Radolfzell . 17 .76 - .- 15 5015 90 16 .74 Ueberlingen . 6 .- 5 . - 7 .50 5 .20 32 , 26 24 28 136 128 120 144 130 144 170 50 24 70 11 .40 10 .— 400 340 340 —
Meßkirch . - .- 17 .29 - .- ,17 .41 Donaueschtngen. . . . 5 — 4 — 6 .40 5 .— 36 32 25 36 140 140 120 140 120 160 220 50 24 80 12 . - 9 .- — —- 320 280
Pfullendorf . 17 .5017 80 — .— 14 61 16 62 Billingen . 5 .— 4 50 6 .40 6 .— 40 38 27 30 140 140 130 140 140 150 185 53 22 85 10 .50 ' 8 .50 320 270 280 260
Stockach . — .- 17 83 — . - - .- .- Waldshut . 6 .- 5 . - 7 .- 6 — 38 30 27 32 140 140 100 140 140 140 190 65 24 90 10 .— ! 8 .- — 420 320 —
Ueberlingen . 17 .9518 OS_ ._ 14 .80 16 .64 ' Breisach *) . 6 .— 5 . - 7.— 5 — 42 36 26 30 140 128 120 160150 130 220 50 21 75 11 .50 9 50 380 380 380 380
Billin gen . Ettenheim . 7 .— 6 .40 8 .40 6 — 32 22 22 26 — 120 120 152 — 140 200 50 24 85 12 — 8 .— 380 320 260 230
Bonndorf . - .- 17 .50 _ ._ '- .- i- .- Freiburg . 610 5 50 6 .50 4 .50 42 32 25 , 26 144136 96 160160 160 230 55 22 80 11 .50 9 .50 300 260 800 250
Breisach*) . 17 .50,,— .- 15 - 15 - 18 .- Lörrach . 6 .20 5 .80 6 - 5 .70 38 . - 27 44 , 140 130 100 150 140 140 230 60 21 70 12 — 9 — 420 — 320 —
Emmendingen . . . . 17 50

! ' 13 60 14 .— 18 .— Müllheim . 6 .— 5 - 5 .— 4 .80 40 26 25 32 140 120 100 140 150 150 200 55 20 80 12 .- - ! ? . - — — 310 —
Endingen . Kehl . 8 .- _ _ 10.— 5 .60 44 40 27 32 144 140 132 144 140 140 210 60 20 80 11 .— ! 8 .50 330 300 260 245
Kenzingen . — .- I ' '- .- / - .- Lahr . 6.— 5.50 7 .- 6 .— 36 24 24 29 148 136 136 160 140 152 230 55 20 80 12 — 9 .— 320 — 280 —
Ettenheim . 17 .- >14 .- 14 .50 17 — Lffenburg . 5 .60 460 7 .- 4 .90 40 26 26 , — 148 140 130 140 140 150 220 65 20 70 , 2 .50 10 .50 — 260 280 280
Freiburg .
Müllhetm .

17 .— - .- 13 56 — . - 17 .25 Baden *) . 6 —_ .- 8 .- 3 .90 50 43 32 34 , 150 140 100 155 150 155 240 65 24 90 13 — 10 — 280 270 26» 250
19 — I- '- 14 .—P6 .— 18 .— Rastatt *) . 6 .40 8 .20 4 .20 40 32 26 35 140 128 110 156 140 150 230 55 20 90 12 .— ^ 9 .— — 240 i - —

Schopsheim*) . . . . 18 50 17 50 14 .50 16 .— 19 .— Bruchsal . 7 .80 5 .80 9 . - 3 .50 36 26 26 28 148 136 — 152 140 152 230 60 22 80 15 — 12 — 250 , 180 ,250 180
Lahr . 17 — 14 — 16 .— 17 50 Durlach - . . . 6 .50 6 — 8 .50 3 .60 40 30 26 40 144 132 100 152 140 152 240 70 20 80 13 .— 11 — 240 210 240 210
Lffenburg . 17 25 !14 .25 16 — 17 25 Ettlingen . 6 .50 5 — 8 .- 4 .40 32 24 25 30 140128 — 140 120 150 240 60 22 75 13 - 10 .- 250 220 230 210
Rastatt . . . !— .— - .- .- Karlsruhe *) . 7 — 9 .- 4 .20 40 34 28 , 37 , 136 128 104 152 130 152 230 60 20 80 11 25 10 .25 270 220 24< 200
Bruchsal *) . —^— 18^—

Pforzheim . 5 — 5 — 6 .— 4 .40 36 30 23 26 136 128 — 144 132 152 250 60 24 80 13 . - 8 .50 300 200 240 —
Durlach . - .- ^ ' - : Mannheim . 7 .— 6 — 9 . - 7 .- 40 32 24 27 150140,120 160 150 160 240 60 19 80 14 — 13 - 230 180 — —
Karlsruhe *) . 18 .41 17 .92 15 .92 17 25 17 .65 Schwetzingen . . . . 7 .50 — - 7 .— 5 — 40 30 25 25 140 140 110 152 140 152 260 70 24 70 13 .- .— 230 190 230 190
Mannheim . 17 58 17 5014 .88 16 25 16.50 Heidelberg *) . 6 — 5 .50 8 .— 4 .20 40 38 28 148140 — 152 .144160 210 60 20 70 13 .- .— 200 190 L00 17 ^
Mosbach *) . 18 50 17 5016 5017 .- 17 - Mosbach . 7 .75 7 .- 8 .— 4 .50 36 28 22 26 128 — 140 140 200 50 22 70 15 - 13 50 320 280 300 270
Wertheim *) .
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